
Erscheint während der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Abonnementspreis: 1 Mark 
60 Pfg. Durch die Post bezogen 1 Mark 60 Pfg. einschliesslich Bestellgeld. — Einzelne Nummern sind bei den Herren- 
Fritz Henning, P. Altmanns, Johs. Jürjens, Herm. Hinrichs, G. Schmidt Nachf. und Anton Mayer, Kurhausbazar für 16 Pfg. zu haben. 

Anzeigen die Petitzeile oder deren Raum 10 Pfg.
Geschäftsstellen: G. Schmidt Nachf. in Juist und Diedr. Soltau’s Buchdruckerei in Norden.

20.Juist, den 8. Septbr. 1906. 12. Jahrg.
Die geehrten Fremden werden um gefl. recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht, da nur dadurch die Herstellung 

einer richtigen Liste möglich gemacht wird.

Amtliche Liste der angekommenen Badegäste und Fremden.*)
Angemeldet bis zum 5. Septbr.

Name und Stand Wohnort Wohnung-
Albers, Apotheker ........................................................................ 
von Asseburg-Neindorf, Burchard........................ ............................
Asmus, W., Kaufmann........................................................................  
Basson, Frl.................................................................................
Beckmann, Fr., Kaufmann................................................................ 
Behren, E., Gerichtsassessor............................................................  
Bock, D., Gymnasial-Oberlehrer........................................................  
Brüning, Maria....................................................................................  
de Brünn, Paul, Kaufmann................................................................  
Buddeberg, Pfarrer, mit Frau und Tochter....................................  
Carlschulz, F., Opernsänger, mit Frau............................................  
Conrad, Ado, Vortragskünstler.......................................   . . . .
Coerper, Pfarrer, mit Familie...........................................................  
Cornelius, Heinr., Kaufmann...........................................................  
Cremer jun., Diedr., Kaufmann.......................................................  
Denneberg, Frl. Elise........................................................................ 
Diergart, Paul...................................................................................  
Doering, M.............................................................................................  
Everts, Frl. Lisbet............................................................................  
Feulgen, Walther, Schüler................................................................  
Flöning, Frl. Anna............................................................................ 
Garweg, Arth., Schiffbau-Diplom-Ingenieur....................................  
de Greiff, Cornelius, Kaufmann, mit Frau und Sohn....................  
Grosskopff, Frau Pastor, mit Sohn und Tochter............................ 
Hagemann, Pfarrer............................................................................ 
Karger, Emmy und Luise . ............................................................
Hauschild, Frau Ad...............................................................................
Heesen, Wilh., Korrespondent............................................................ 
Herkerath, A., stud...............................................................................  
Henneberg, Dr., Arzt, mit Frau........................................................

Lengerich [Magdeb. 
Schloss Neindorf bei 
Dortmund 
Düsseldorf 
Bremen
Essen a. Ruhr 
Krefeld 
Münster 
Barmen 
Heiligenhaus 
Königsberg 
Berlin 
Barmen
Norderney 
Norden 
Dresden 
Berlin 
Breslau 
Barmen 
Werden a. Ruhr 
Barmen
Hamburg 
Krefeld
Kloster Wenningsen 
Warburg
Unna i. W.
Bremen
Duisburg - Meiderich 
Berlin
Hamburg

G. P. Schmidt 
Strand-Hotel Kurhaus 
Hotel Itzen 
M. Kleen
Strand-Hotel Kurhaus 
Hotel Friesenhof

Strand-Hotel Kurhaus 
M. Aden
Joh. Siefkens 
B. v. Echten 
Hotel Friesenhof 
Joh. Siefkens 
Hotel Claassen 
Hotel Friesenhof 
Peters Logierhaus 
Villa Altmanns 
Strand-Hotel Kurhaus 
Villa Pfeiffer 
I. Behrends
Villa Pfeiffer 
0. Altmanns 
Villa Pfeiffer 
Hotel Rose 
Villa Alide 
M. Aden 
de Vries 
Joh. Breeden 
Strand - Hotel Kurhaus 
Villa Pfeiffer

*) Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.



Name und Stand Wohnort

Henneberg, Frau Amtsrat, mit lochter ...................................  
Hillemans, George, Kaufmann, mit Frau.................................... 
v. Hippel, Dr. E., Professor, mit Frau...................... • • • • •
Hobbje, Kaufmann.......................................................................  
Hoffmann, Professor Dr., Arzt, mit Frau und Tochter . . . . 
Hollbeck, F., Kaufmann.......................................••••••"
Janssen, Johann, Geschäftsführer, mit Frau und Kind . . . . 
Kalb, W............................................................................................  
Kaufmann, Otto, Bureauchef.......................................................  
Keller, Frl. Marta........................................................................... 
Kraut, ..............................................................................................  
Küsters, Wilh., Techniker........................................................... 
Leibrock, Karl, Bahnbeamter.......................................................  
Lueg, Frau Heinr............................................................................  
Malcomess, Frl. Wilhelmine........................................................... 
Marcus, Richard, Kaufmann....................................................... 
Mehlhorn, Willy, prakt. Tierarzt, mit Frau...............................  
Meyer, Jos., Ingenieur ...................................................................  
Middeldorf, Frau Hedwig ..............................'..........................
Mosgau, Emil, mit Frau............................................................... 
von der Motten, Frau, mit Tochter...................................  .... .
Müller, Aug., Kaufmann...............................................................  
Münden, A., Kaufmann ............................................................... 
Nagel, Hermann, Optiker...............................................................  
Neidtzardt, Frl. L............................................................................
Niermann, Frau Gutsbesitzer W....................................................  
Nourney, Frau Elisabeth...............................................................  
Oster, Otto, Kaufmann..................................................................  
Ploeger, Frau, Rentiere...............................................................  
Prött, Paul, Drogist..........................’..........................................
Reuter, P., Architekt...................................................................  
Rietbrock, Fabrikant...................................................................
Rüggeberg, Robert, Fabrikant...................................................  
Runte, J., Lehrerin...........................................................
Samson, Herm., Kaufmann...........................................................  
Siegmann, W., Kaufmann...........................................................  
Schaefers, A., Lehrerin ............................................................... 
Schelle, K., Beamter ........................... ,.....................................
Schill, Franz, Rechnungsamtsassistent, mit Frau und Sohn . . 
Schlau, Willy, Diätar................................................................... 
von Schnekmann, Frau Oberleutnant, mit Kind........................ 
Schoon, Otto, Kaufmann............................................................... 
Schütz, Frl. Elly...................................................................... ....
Steinmann, Dr. med., prakt. Arzt, mit Frau............................ 
Stierling, Frau Cläre...................................................................  
Stridick, Grete..........................................................................   •
Ullmann, Max, Kaufmann...........................................................  
von Uslar, Sofie........................................................................... 
Verbeek, Ch...................................................................................... 
de Voss, Frau, mit Sohn............................................................... 
Weber, Victor, Kaufmann, mit Frau...........................................  
Wehmeier, Pfarrer......................................................................  
Westhoff, Dr. med., Arzt..............................................................  
Werner, Paul, Kaufmann, mit Frau..............................   . . .
von Willich, Karl, Oberleutnant...................................................
Wünnenberg, Frl.............................................. ....
Wüstefeld, R., Kaufmann............................... ...

Wasserleben a. H. 
Wiesbaden 
Göttingen 
Norden 
Greifswald 
Düsseldorf 
Gelsenkirchen 
Frankfurt a. M. 
Hannover 
Elberfeld 
Hannover 
Duisburg
Ein öd (Pfalz) 
Iserlohn
Frankfurt a. 0.
Velbert 
Lauenstein i. S. 
Siegen
Dortmund 
Charlottenburg 
Duisburg 
Oldenburg
Hamburg
Steglitz bei Berlin 
Berlin
Rahn bei Dortmund
Barmen 
Köln 
Norden 
Dortmund 
Siegen 
Lengerich 
Marienheide i. Ehl.

JWffhjideiL-a.—Weser
Norden 
Hamburg 
Warburg 
Berlin
Vacha a. Werra - 
Köln
Neustrelitz i. M.
Velbert
Ronsdorf
Moritzbergb. Hildesh. 
Düsseldorf 
Remscheid 
Oldenburg 
Hannover 
Dresden
Köln
Hannover
Minden i. W. 
Münster i. W.
Berlin
Dessau (Anhalt) 
Düsseldorf
Berlin

Wohnung

Villa Pfeiffer 
Hotel Fresena

Hotel Rose 
0. Altmanns 
Hotel Friesenhof 
Villa Charlotte 
Strand - Hotel Kurhaus 
Villa Charlotte 
Hotel Fresena 
Joh. Fischer 
M. Kleen 
Peters Logierhaus 
Pabst’s Logierhotel 
Villa Sohn 
Wwe. Coordes 
M. Kleen 
Hotel Itzen
Pabst’s Logierhotel 
Strand-Hotel Kurhaus 
Villa Riedel 
Hotel Rose
Strand-Hotel Kurhaus 
Tob. Breeden Wwe. 
Tob. Doyen 
G. Eilers 
Hotel Fresena 
Hotel Friesenhof 
Hotel Rose 
U. Rühaak 
Hotel Itzen 
G. P. Schmidt 
Hotel Friesenhof

-Villa Alide
Hotel Claassen 
Peters Logierhaus 
Villa Alide 
Alb. Janssen 
Frau v. Freeden 
Hotel Friesenhof 
de Vries 
Wwe. Coordes 
Peters Logierhaus 
Abheiden 
Hotel Fresena 
Villa Riedel 
Hotel Rose

Villa” Alide
Hotel Rose 
Hotel Claassen 
Strand-Hotel Kurhaus

Joh. Claassen sen. 
Joh. Breeden 
M. Kleen 
Tobias Doyen

PurJtfnÖciMnröJugcii^
Iterz-unMDagentei^^^ unö Rekonvaleszenten

Verbietet jeher ZIrjt unbedingt den ®enu^ des foffeinbaltigen Sobnenfuffees. (Er empfiehlt 
ftatt deffen mit Porltebe Kathreiners ZRaljfaffee. Der Kathreiner darf mit minder* 
wertigen Nachahmungen nicht verwechfelt werden, denn nur ihm find durch ein befonders 
patentiertes Verfahren der mild faffeeähnliche ©efchmad und das Kroma des Sohnenfaffees 
in fo hohem ®rade eigen, dap er diefem nach jeder Richtung ebenbürtig wird; wobei er deffen 
nachteilige (Eigenfchaften vollftändig vermeidet. — jn Pafeten ä ca. 500, 250 und f25 g 
überall erhältlich- ZHan achte auf die Kennjeichen des echten Kathreiner: Das feft verfchloffene 
Pafet in der befannten Zlusftattung, das Dild, den Namen und die Unterfchrift des Pfarrers 
Kneipp als Schuhmarfe und die ^irma Kathreiners Zllahfaffee^abrifen. Zilles andere weife 
man 5urücf. Niemals in anderen pacfungen, niemals lofe ausgewogen. — Wer noch an 
den befannten, bei Kathreiner übrigens fchnell verfchwindenden Norurteilen gegen Kaffee* 
(Erfahmittel haftet, follte nuferen ZHaljfaffee sunächft als ^ufahmittel an Stelle von ^id?orie ic. 
verwenden, etwa Vz Dohnen* und Vs ZHaljfaffee oder Vs Söhnen« und 2/8 ZHa^faffee 
gemifcht; der Wohlgefchmacf wird überrafchen.

Zusammen 120 Personen.
Zusammen mit den Früheren 6023 Personen. 

Passanten 39 „
Zusammen 6062 Personen.

Wohnnngsveräiideruiigen.

Das Herz der Tochter.
Novelle von K. v. Wessers.

(Fortsetzung.)

Sie presst die Hände an die Stirn. Es darf nicht 
sein, und es wird nicht sein, und sie ist eine Törin, sich 
vor der Zukunft zu fürchten. Sie schiebt die Hefte zu­

Fischer, August, Fabrikant, mit Schwester .................................
Gritzmann, R., mit Tochter....................................... .......................
Hörsken, Heinr., Restaurateur, mit Mutter...................................
Schultz, Frau Rechtsanwalt Dr., mit 2 Kindern und Fräulein . .

Bocholt 
Oberhausen 
Borbeck 
Duisburg

Villa Sohn 
Villa Riedel 
I. Behrends

n

sammen und begibt sich zur Ruhe.
Ein wunderbarer Traum kommt ihr, ehe sie noch 

fest eingeschlafen ist, in den Sinn.. Es ist, als ob ein 
mächtiger Eisblock in ihrem Herzen vergraben läge und 
sie erdrückte. Plötzlich fallen heisse Tropfen hinein. 
Das Eis beginnt zu schmelzen. Der Druck weicht. Bei 
einer hastigen Bewegung brennen ihr die Tropfen auf 
Hals und Wangen.

Als sie erschrocken den Kopf hebt, sitzt Heta auf 
ihrem Bettrand und weint, über sie geneigt.

„Alting,“ schluchzt sie leise, als sie merkt, dass 
Dora sie aus offenen Augen ansieht, „hilf mir doch, dass 
er mich liebt. Ich schäm’ mich ja so, dass ich bei Dir 
darum betteln komme. Aber ich hab ja niemanden als 
Dich, ich sterbe, wenn er so weiter über mich fortsieht.“

Dora hat sich in jähem Entsetzen emporgerichtet. Ihr 
Gesicht sieht in den grünlichen Fluten des Mondlichts 
geisterhaft bleich aus.

„Liebst Du ihn so sehr, Heta, oder — willst Du 
— nur — dass er — Dich aus dem grauen Einerlei 
erlösen soll, wie Du mir einmal sagtest.“

„Nein, Dora, daran denke ich nicht. Ich weissjetzt, 
dass die Liebe stärker als alles ist. Ich könnte für ihn 
sterben, aber ich kann nicht so weiter neben ihm her­
gehen. Dazu habe ich ihn viel zu lieb. Ich zähle die 
Minuten, bis er kommt. Ich — ich schäm mich ja un-



sagbar, Dora, ich habe ihn aufgelauert, als er heim ging, 
ich hab ihn noch mal sehen müssen — ich“

Da presst Dora ihre zitternde Hand auf den Mund 
der Stiefschwester. Sie hat genug gehört, um zu wissen, 
dass es sich hier um mehr als eine blosse Laune handelt. 
Tonlos verspricht sie, ihr zu helfen.

Der junge Tag sieht mit grauen Augen, die erst um 
das goldene Licht flehen, in Doras Schlafgemach. Sie 
zuckt zusammen, als sein erster fahler Schein sie trifft 
und ihr verrät, wie viel Stunden sie sich mit der bangem 
Frage, deren Antwort über ihr Glück entscheiden soll, 
gequält hat. Und auch jetzt noch schreit es unablässig 
in ihrer Seele: „Muss ich ihn hergeben —“

„Du musst.“ sagt die harte Stimme ihres Gewissens. 
„Wenigstens wollen musst Du!“ — Da weiss sie, dass 
der aufreibende Kampf zwischen Herz und Pflicht seinen 
Anfang nehmen muss.

Mit dem ganzen Eigensinn ihres kräftigen Wollens 
stürzt sie sich in die Arbeit. Der Kreis ihrer Privat­
schüler wächst. Sie übernimmt die Uebersetzung fran­
zösischer Arbeiten ins Deutsche und setzt den Termin 
ihrer Ablieferung regelmässig früher fest, als ihn der 
Abnehmer beansprucht. Und alles nur, um den Mann, 
den sie unaussprechlich liebt, zu quälen, weil sie es für 
ihre Pflicht hält. Er soll inne werden, dass es Dinge 
in ihrem Leben gibt, die ihr wichtiger sind, als er. Die

entsetzliche Komödie reibt ihre Kräfte auf. Sie kürzt 
die Minuten ihres Beisammenseins und bittet nachts mit 
gerungenen Händen, dass diese Zeit vorübergehen möge. 
Sie darf nicht zu ihm gehen und ihm von der Liebe der 
Schwester sagen. Er würde die Heilige in ihr sehen 
und sie um so heisser lieben. Er muss im Dunkeln 
bleiben, bis sie meint, dass die Entscheidung fallen darf. 
Und wenn er nach aller Kälte und allem Quälen zu ihr 
hält und sich von der weichen, hingebenden Begeisterung 
der Jüngeren nicht binden liess — dann glaubt sie, dass 
sie ihre Pflicht erfüllt hat.

(Fortsetzung folgt.)

Gefunden: 1 Herrencäpes, 1 Reisenecessär.
Der Geineindevorstand.

Kirchliche Nachrichten.
Evangelisch - lutherische Kirche.

Sonntags: vorm. 10 Uhr: Predigt, ll1^ Uhr: Kinderlehre. 
Donnerstags: abends S1^ Uhr: Bibelstunde.

Katholischer Gottesdienst findet täglich vormittags 8 Uhr 
im Hotel Rose statt.

Der Dann Äupfrrbrrg, JMatn) a. RI)., bietet 31jit£it 
Garantie bafür, Daß Sie ftets einen ansg^c td)itfim Seet 
erljnlten, der inbejng auf feine (Eigenfdjnften: elegante Art, ©ernd), 
©efdjinadt nnb ßckömmlidikcit nid)ts pt wiinfd)en übrig läßt.

Seit iljrcm mcl)r als SOjäljrigcn ßefteljen ift Me Zinna 
RnpfWberg niemals non iljmn R^ttJiiTAbgiroidjen^ ans­
gereiften, abgelagerten Seet Ijerausgeljen pi laffen.

Die Rnp fer b er g-Sert heller eien, in Der Art iljrer Anlage 
einpg balteljenb, bilDcn eine ^aitptfel)ensmiirbigkcit non 
JH a in) nnb werben jebem 3nlerelfenten mit Bergungen gezeigt.

[17

Grosser
Saison-Ausverkauf

bei [24

Johs. Jürjens.
Kaufhaus

Fritz Henning.
-^ [34

Delikatessen.
Feine Cakes in Confitiiren.

Renommierte Weine.
Zigarren. Zigarretten.
Grösste Auswahl Ansichtskarten.

MÜNCHEN [51

In Originalflaschenfüllungen erhältlich bei: P. Altmanns, Juist.

P. Altmanns, Juist.
Delikatessen - Geschäft. [26

Echte ostfriesische 
Knüppelkuchen, 

hergestellt nach lOOjährigem Rezept 
von H. J. Themann, Norden.

Hotel 
„Weisses Haus“, 

Emden, 
Haltestelle der elektrischen Bahn 

. zum Aussenhafen, 
hält sich allen von Juist zurückkehrenden 
Gästen ganz ergebenst empfohlen. [48

Hochachtungsvoll 
Joh. Albers.

Ess-.Schokoladen
auf der ganzen Erde verbreitet und an­
erkannt wegen ihres Wohlgeschmacks,

Extra-Zart-Schokolade

Frauenkron■Schokolade

Herren-Schokolade (halbsüss)

Sahnen-Schokolade mit Haselnuss-, 

Vanille-, Hokka- u. Krokant-Geschmack

Deutsche filpenmilch ■ Schokolade 
mit Vollmilch aus dem bayrischen Hochgebirge

zu 25, 50, 75 Pfg, 1.— u. 1.50 Mk.

deutsches .Fabrikat

Die eigene Maschinenfabrik, in welcher nach eigener 
Konstruktion die Maschinen nicht nur für die Kölner Fabrik, 
sondern auch für die Stollwerck’schen Fabriken in BERLIN, 
PRESSBURG, LONDON und NEW-YORK hergestellt werden, 

beschäftigt über 120 Personen.
Die Gesamtzahl aller Beschäftigten übersteigt 3500 Personen.

Hotel uni Logierliaus Rose 
(Inh. Fritz Gröne), Fernspr. 1, 

bestrenommiertes Rötel am Platze, 
in nächster Nähe des Strandes, [39 

empfiehlt sich den die Insel Juist besuchenden 
Fremden aufs beste.

, Geräumige, zugfreie Glasveranden, welche 
sich besonders eignen für Familientische 
sowie Diners ä part.
Restaurations- und Speisesaal, 

Lese-, Musik- u. Schreibzimmer.
Anerkannt beste Küche. Vorzügliche Weine. 

Doornkaat-, Pilsener und Spatenbräu.
Menagen werden von 12 bis 1 Uhr aus 

dem Hause abgegeben.
Wagen zu Lustfahrten zur Verfügung.

Hochachtungsvoll
F. Gröne.

P. Altmanns, Juist, neben der Kirche,

s 
£
O 
a
3

Delikatessen, Wein, 
Bier, Kolonialwaren und Drogerie.

Feinste frische
Süs^ra hm - Tafelbutter.

Stets frisch im Anschnitt: 
Rauchfleisch, Schinken, Cervelat­
wurst, Braunschweiger Mettwurst 

etc. etc.
Edamer, Schweizer, Holländischer 

Rahmkäse.
Eier in frischer schöner Ware.
Cacao, Chocoladen, Bonbons, Cakes, 

ostfr. Knüppelkuchen.
Abgelagerte Zigarren uni Zigarretten. 
Grösste Auswahl in Delfter Por­
zellan und Artikeln mit Ansichten

der Insel Juist. [25 
Muschel waren, Perlmuttsachen, 

Strandstiihle, Kinderspaten u. Eimer.

C * 
« 
o 
s 
5
S

Kaufhaus
Fritz Henning.

-=•©=- [36

Strandmützen und -Hüte.
Manufaktur-, Mode- 

und Weisswaren.
Herren-Wäsche.
Pabsfs Logier-Hotel,

Restaurant und Cafe.
Mineralwasser-Anstalt 

der „Insel-Quelle“.
Täglich frische Füllungen.

25 schöne, durchaus trockene, 
komfortabel eingerichtete Zimmer mit 

vorzüglichen Betten.
— Geschützte Glasveranden. — 

Reichhaltige Frühstückskarte.
Vorzügliche Weine, gut gepflegte Biere. 

Spatenbräu. Doornkaatbräu.

Echt Berliner Weissbier.
Zu vermieten: Strandzelte, Strandkörbe

und Strandstühle. [30

----- Norden.

Höfel „Deutsches Haus“,
altrenommiertes Haus I, Ranges,

hält sich dem nach und von Juist reisenden
Publikum bestens empfohlen. [50
— Omnibus an der Bahn. —— 

Telephon 25.

Ploeger’s Nachfolger.

Das Betreten der 
Dünen mit dem Ge­

wehr, sowie das Schiessen 
auf <ler Insel ist strengstens 
untersagt. Der Jagdaufseher 
Herr Strandvogt Stützer 
wurde beauftragt, Zuwider­
handelnde sofort zur Anzeige
zu bringen.

Die Jagdpächter
[47

Kurhaus-Bazar.
Anton Mayer.

=4 Grosse Auswahl >
in [32

Radewäsche, Hüten, Mützen, 
Strandschuhen, Spielwaren und 

Reiseandenken.

xw\ vGve.x<x KwXLv'x^ti^ \UcAv\vL\



Hotel Itzen.
Aeltestes und erstes Hotel, 

an schönster Lage im Mittelpunkt des Ortes 
und in der Nähe des Strandes, 

empfiehlt den geehrten Kurgästen sein

Hotel
sowie bequem eingerichtetes 

Logierhaus.
Vorzügliche Küche.

Echte Weine. Doornkaat - Bräu,
Bayerische und Dortmunder Biere.

Speziell mache hei Lustfahrten auf meinen 
Bier- und Restaurations-Tunnel 

aufmerksam, wo kalte und warme Speisen 
zu jeder Tageszeit verabreicht werden.

Halte meine Gespanne zu Lust- und 
Jagdfahrten nach der Bill und dem Kalfamer 
bestens empfohlen. [42

„M-Hoiei Maus“.
Hotel und Restaurant allerersten Ranges.

Table d’höte um Via Uhr, pv
ä Couvert Mk. 2,50, im Abonnement Mk, 2,25.

is^» Erstklassiges Wein- und Bier-Restaurant auf der Terrasse. ^4
Sorgsamste Küche. Best gepflegte Weine.

Pilsner Urquell, Münchener und Lager-Bier.
= Weine äusser dem Hause zu Engros- Preisen. —

Kaufhaus
Fritz Henning.

,-=©=- [33

Badeanzüge
Badewäsche

Strandschuhe

Telephon Nr. 6. Die Direktion: Ed. Oldewurtel.

Molkerei-Genossenschaft Norden 1. Ostfriesland.
Täglich in unserer Verkaufstelle (Souterrain Friesenhof) [57 

frische Vollmilch, Buttermilch, dicke Milch und Butter. 
Verkauf unserer Tafelbutter auch in allen Kolonialwaren-Handlungen. 

Butterversand in Postkollis durch ganz Deutschland und 
Oesterreich zu Originalpreisen.

Hotel Fresena

Restauration zur 

freien Aussicht, 
M. Martini im Loog, 

hält sich den geehrten Kurgästen bestens 
empfohlen.

Mittagstisch, reichhaltige Abendkarte, 
vorzügliche Weine, gutgepflegtes Bier, 
frische Milch, Kaffee etc.

Mache noch besonders darauf aufmerksam, 
dass die Restauration von mir selbst be­
trieben wird und neu eingerichtet ist. [43

Rasier- u. Frisier-Salon 
von G. J. Fisser, 

vis-ä-vis „Friesenhof“.
Lager in Parfümerien und Toilette­

Gegenständen.
= Zigarren und Zigaretten ------

in allen Preislagen. [60

4fr

Inhaber V. P. Freese, •jf % Haus I. Banges, 
hn Centrnni des Badeortes, 

nächster Nähe des Strandes und Bahnhofes.

Anerkannt beste Küche. Gut gepflegte Biere.
Weine erster Firmen. [40

Bestaurations- nnd Speisesaal, Musikzlmmer, prachtvolle eiserne Glasveranda.

4fr

Mittagstisch, reichhaltige Abendkarte. 4fr

■ Menagen äusser dem Hause von 12 Uhr an. —

Kaufhaus
Fritz Henning.

-=©=- [35

Grösstes Geschäft 

in allen Artikeln 
am Platze.

Geaichte Personenwage 
mit Wiegekarten-Vorrichtung 

ist im Geschäfte aufgestellt.

Reintönig, weinig 
voll, mild und 
It. Analyse 
gypsfrei

Mk. 1.45,
do. „Exquisit“

Mk. 1.60,

Mk. 1,30 
p. gr. Fl. 

Marsala
Mk. 1.45, [54

Weiss. Port. „Particular“

Deutsch-Alger. Burgunder, 
— milder, voller Tisch-Rotwein — 

pr. gr. Fl. Mk. 0.80.
Runge & Boden, Leer, Ostfr. 

Versand nach allen Plätzen franko.

„Villa Johanne.“
Erholungsheim für Kinder gebildeter Stände.

Näheres durch Prospekt.

[68

Claassen’s Hotel
nebst neuer bautem Iiogierhaus.

—Telephon Nr. 3.
Pension. Table d’höte I Uhr.

Diners ä pari in der grossen, neu ausgestatteten Glas-Veranda. 
Menagen aus dem Hause. [55

Beliebtestes Bier- und Wein - Restaurant.
Allein-Ausschank von Dortmunder Aktien-Bier. Kulmbacher. 

Münchener Löwenbräu.
Weine erster Firmen. 

= Spezialität: Täglich frische Seefische. .. -----

Segelkutter und. Wagen zu Vergnügungsfahrten.

Das Postamt ersucht die 
geehrten Kurgäste, im Interesse

einer beschleunigten Briefbestellung bald 
nach der Ankunft ihre Wohnung im Postamt
anzumelden.

Konditorei und Bäckerei 
von H. 0. Habbinga, 

neben Hotel Itzen, 
empfiehlt täglich Torten und Kuchen in 
Anschnitt, sowie jeden Mittag frisches Tee-, 
Kaffee- und Weingebäck, echten ostfr. 
Knüppel- und Honigkuchen in Schachteln 
zum Versand. Jeden Morgen frisch ge­

backenes Weiss- und Schwarzbrot. [29

Reichhaltiger Aufschnitt
jeden Abend frisch empfiehlt [28

P. Altmanns, Juist,
neben der Kirche.

Die

^onöitorQi
von

empfiehlt ihre stets beliebten 
Apfelschnitte, Schillerlocken, 
. Mohrenköpfe, 

Leipziger Lerchen und 
------- Sultanschnitte ---------

%ur gefl. Abnahme.
Ferner: Hochfeine Sand- und Königs­
kuchen in Anschnitt, sowie, sämtliches 
Wein- und Kaffeegebäck stets vorrätig. 
SpesialiÄ: Mandel-Brot sowie 
Ostfriesischer Honigkuchen 

aus garantiert reinem Honig.
Mache besonders auf mein 

neu eingerichtetes 

♦ Cafe*
aufmerksam.

Delikatessen
Franz. Cognak.

[23

Gasthof Frisia.
Besitzer: J. Remmers.

Norderney, Chausseestrasse 4,
in unmittelbarer Nähe des Central-Schulgebäudes.

--------«oo@o»=-------- [45

Logis mit und ohne Pension. ----
Neuerbauter grosser Saal.

Konzertflügel vorhanden.

■ Fernsprecher Nr. 20.

I Norden.
B Hotel la. Ranges.

Doppel - Kegelbahn.

Hotel Weinbaus.
In schönster Lage der Stadt.

G. Schuchardt Wwe.
Omnibus am Bahnhof. [46

Hochfeinste, frischeste 
Süssrahm - Tafelbutter, 

lergestellt aus pasteurisiertem Kahm, liefert in Postkolli von 5 u. 9 Pfd.
netto zu Tagespreisen die [52

Molkerei - Genossenschaft Krummhörn,
Pewsum in Ostfriesland.

i«^ Auf der jüngsten Ausstellung in Esens erhielten wir auf Butter die goldene 
Medaille sowie den Ehrenpreis.

Schmidt BTachfolger.
Aeltestes Geschäft am Platze. [31

< Spezialität: Feinsten Aufschnitt. < Zigarren.
Marmelade. Doornkaat in Flaschen,

ff. Weine. =
Honig. Mineralwasser.

Tee-Versand franko gegen Vaclinahme



M Hotel Deutsches Haus M
verbunden mit Villa Daheim.

Geräumiger Speisesaal. [53
Zugfreie Veranden, wo nur an einzelnen Tischen serviert wird.

35 grosse, luftige Zimmer mit besten Betten.
Weine erster Firmen. Helle und echte Biere vom Fass.

Vorzügliche Küche. Mässige Preise.
Fernsprecher Nr. 10. Wasserleitung.

Konditorei und Wiener Cate 
„Zur Marienhöhe66 

von J. G. Wienholtz, 
erste Fabrik von ostfriesischen 
Knüppelkuchen in Ostfriesland, 

gegründet
1859 in Aurich, seit 1871 auf Norderney, 

empfiehlt täglich frische
Apfelkuchen, Windbeutel, Mohrenköpfe, 
-------— gefüllt mit Schlagsahne. — -  

Nürnberger Speckkuchen, 
französische Confitiiren u. Chocoladen 

in grosser Auswahl.----------- [44

Soeben ist erschienen und in den Verkaufstellen des „Seehund“, 
Fritz Henning, P. Altmanns, Johs. Jiirjens, Herm. Hinrichs, G. Schmidt

Nachf. und Anton Mayer, Kurhausbazar zu haben:

Geschichte der Insel Juist.
Von

M. MorsHacht - Hartstein.
12 Seiten. Preis 50 Pfg.

Die Verfasserin sagt im Vorwort:
„Vorliegende Broschüre soll in kurzen Zügen die geographische und kulturelle 

Geschichte der Insel Juist geben, ohne Anspruch auf eine selbständige, wissenschaftliche 
Arbeit zu machen. Sie ist hauptsächlich für die Badegäste von Juist bestimmt, die 
gerne Näheres über die Vergangenheit der Insel wissen möchten.

Das Zustandekommen der vorliegenden Arbeit verdanke ich vor Allein dem 
liebenswürdigen Entgegenkommen des Herrn Pastor Grashoff in Binnen, der mir seine 
,Chronik der Insel Juist1 überliess. Herr Pastor Grashoff hat während seines Wirkens 
auf Juist (1896—1902) mit feinem Verständnis und grossem Fleiss viel Material 
aus der älteren ostfriesischen Literatur und aus dem Auricher Staatsarchiv zusammen­
getragen, und es wäre sehr zu bedauern gewesen, wenn dasselbe im Pfarrarchiv der 
Juister Gemeinde verborgen geblieben und weiteren Kreisen verloren gegangen wäre. 
Es drängt mich, an dieser Stelle Herrn Pastor Grashoff herzlichen Dank auszusprechen.11

Norden. Diedr. Soltau’s Verlag.

Fluttabelle und Badezeiten auf Juist.

Septbr. Hoch­
wasser Badezeit

10. Montag 3.43 2- 4 N.
11. Dienstag 4.26 3- 5 „
12. Mittwoch 5.24 3— 5 „
13. Donnerstag 6.40 3- 5 „
14. Freitag 7.57 7— 9 V.
15. Sonnabend 9.07 8—10 „
16. Sonntag 10.02 9-H „

Hotel „Friesenhof66. 
-------------- Nordseebad Juist. ---- ------- — 

Haus I. Ranges, 
in unmittelbarer Nähe des Bahnhofes und Strandes gelegen, 

mit allem Komfort, der Neuzeit entsprechend, eingerichtet. 
Grosse, luftige Zimmer, gute Betten. 

Grosses Restaurant, schöner Speisesaal, Billard, Schreibzimmer. 
Table d höte. Diners ä part und a la carte zu jeder Tageszeit. 

Vorzügliche Weine, Original Pilsener, echtes Münchener Bier und helles aus der 
. Wilhelmshavener Aktien-Brauerei

Wasserleitung. Telephon-Anschluss Nr. 7.
Mässige Preise! Vorzügliche KÜChö. Mässige Preise!

. .. Unter Zusicherung aufmerksamster Bedienung und zu jeder Zeit gerne Auskunft 
erteilend, halt sich bestens empfohlen

HOtel „Friesenhof66.
P. Simmering, Verwalter.

Schiffs-Verbindungen.
Post- und Passagierdampfer „Juist“.

Septbr. Von 
Norddeich

Von 
Juist

10. Montag 12.20 N. 2.50 N.
11 Dienstag 1.30 2.50 „

4.40
12. Mittwoch 5.40 3.30 N.
13. Donnerstag 3.40 5.50 V.

7.00 4.30 N.
14. Freitag 7.40 V. 5.50 V.

7.00 N. 5.00 N.
15. Sonnabend 9.00 V. 7.00 V.

7.30 N 6 00 N.
16. Sonntag 9.40 V. 7.00 V.

— 6.50 N.

Post - Dampfschiffs -Verbindung 
Norderney-Juist und zurück.

Septbr. Von 
Norderney

Von 
Juist

10. Montag 2.15 N. 3.45 N.
11. Dienstag 1.35 4 15 „
12. Mittwoch 2.30 3.15 „

5.15
13. Donnerstag 6.15 5.30 V.
14. Freitag 6 00 6.30 „
15. Sonnabend 6.45 6.30 „
16. Sonntag . — 6.30 „

Die Abfahrtszeiten ab Juist verstehen
sich ab Juist Bahnhof, ab Norderney Lan-
dungsbrücke.

Motor - Postfährschiff „Johanna“.

Septbr. Von 
Norddeich

Von 
Juist

10. Montag 3.00 N. 12.00 M.
11. Dienstag 4.00 1.00 N.
12. Mittwoch 5.00 2.00 „
13. Donnerstag 6.00 3.00 „
14. Freitag 7 00 7.00 V.
15. Sonnabend 8.00 7 00 „

Druck und Verlag von Diedr. Soltau 
in Norden.

Für die Schriftleitung verantwortlich 
Adolf Menz in Norden.


